
Ideologie weiter zu vertiefen, ihre Effektivität im beiderseitigen Interesse stän
dig zu erhöhen sowie den Erfahrungs- und Meinungsaustausch zu Fragen des 
sozialistischen Aufbaus fortzusetzen.

Die führenden Repräsentanten beider Parteien und Staaten widmeten der 
ökonomischen und wissenschaftlich-technischen Zusammenarbeit zwischen der 
DDR und der VRB besondere Aufmerksamkeit.

Es wurde festgestellt, daß sich die ökonomischen Beziehungen zwischen bei
den Ländern weiterhin dynamisch entwickeln. Das langfristige Handelsabkom
men für dieses Jahrfünft wird erfolgreich erfüllt. Zur Zeit sind 41 bilaterale 
Verträge über Spezialisierung und Kooperation der Produktion in Kraft.

Einen zentralen Platz in der Arbeit des Gemeinsamen Ausschusses für öko
nomische und wissenschaftlich-technische Zusammenarbeit, der Planungsorgane, 
Ministerien und Wirtschaftsorganisationen beider Länder nimmt weiterhin die 
Verwirklichung der „Hauptrichtungen der ökonomischen und wissenschaftlich- 
technischen Zusammenarbeit und zur weiteren Entwicklung der sozialistischen 
ökonomischen Integration zwischen der DDR und der VRB für den Zeitraum 
nach 1980" ein. Es wurden Programme für die Zusammenarbeit auf dem Gebiet 
des Maschinenbaus, der Elektrotechnik und Elektronik sowie bei der Nutzung 
der Energieressourcen beschlossen.

Zur Vertiefung der Zusammenarbeit wurde während des Treffens ein Pro
gramm zur weiteren Durchführung und Erweiterung der „Hauptrichtungen der 
ökonomischen und wissenschaftlich-technischen Zusammenarbeit und zur wei
teren Entwicklung der sozialistischen ökonomischen Integration zwischen der 
DDR und der VRB im Zeitraum nach 1980" unterzeichnet. Es beinhaltet auch 
ausgewählte Hauptaufgaben der wissenschaftlich-technischen Zusammenarbeit 
für den Zeitraum 1981-1985.

Beide Seiten werden die in den „Hauptrichtungen . . . "  festgelegten intensiven 
Faktoren der Zusammenarbeit noch vollständiger nutzen. Es wurde beiderseitig 
vereinbart, die Anstrengungen zur Spezialisierung und Kooperation der Pro
duktion sowie Lieferungen von metallurgischen Ausrüstungen, Tagebaugeräten, 
Werkzeugmaschinen und automatisierten Systemen weiter zu erhöhen. Überein
stimmend wurde die Notwendigkeit hervorgehoben, die Kooperationsbeziehun
gen auf ausgewählten Gebieten der Elektronik und besonders in der Mikro
elektronik und Optoelektronik sowie in der kleintonnagigen Chemie wesentlich 
zu vertiefen.

Beide Seiten sind der Meinung, daß die Arbeit zum Abschluß der Koordinie
rung der Volkswirtschaftspläne für den Zeitraum 1981-1985 eine der wichtig
sten Aufgaben der gegenwärtigen Etappe ist. In diesem Zusammenhang wurde 
Übereinstimmung erzielt, die Arbeiten zur Erschließung zusätzlicher Möglich
keiten für die vollständigere Befriedigung der Bedürfnisse beider Länder an 
wichtigen Rohstoffen, Halbfabrikaten, Maschinen und Ausrüstungen sowie an-
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